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DIVERSITÄT ALS CHANCE UND HERAUSFORDERUNG IN DER 
BERUFSBILDUNG. DIE ROLLE VON LERNKONTEXT, BEGLEITUNG UND 
KOMMUNIKATION IM BETRIEB.

Alexandra Felder, Senior Researcher, EHB Lausanne

Solothurn, VBB Ausbildneranlass, 19. November 2025
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Herzlich willkommen!

Diversität… Aber warum nur?!
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Begleitende Beispiele

• Jugendlicher Geflüchteter in der 
Kochlehre

• Fremdsprachiger Lernender
Carrosserielackierer

• Lernende in Lehre Malerin
• Lernender KV mit 

Leseschwierigkeiten
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Diversität betrifft nicht nur die Lernenden, sondern auch 
Eigenschaften von Ausbildenden:

Ihre eigene Geschichte
Zugehörigkeiten
Unterschiedliche Fähigkeiten 
Ressourcen im Betrieb
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Diversität ist….
Normalität

Diversität ist multidimensional 

Sprache
Geschlecht
Herkunft, Religion
Körperliche und kognitive Voraussetzungen
Sozioökonomischer Hintergrund
Bildungsbiografie
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Diversität als Herausforderung

• Vorurteile und Ungleichheiten
• Erhöhte Anforderungen und grössere

Komplexität für AusbildnerInnen:
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 Beobachtungsvermögen und Interesse an 
Lernenden

 Individuelle Anpassung von Lernkontext
 Austausch und Kooperation
 Der Betrieb ist als Ganzes gefordert => Lernkultur
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Diversität als Chance

Anerkennung und bewusster Umgang mit 
Diversität eröffnet Chancen 

Gezielte Nutzung vielfältiger Kompetenzen
Kreativität
Zusammenhalt 
Chancengleichheit
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Schlussfolgerungen für Begleitung der Lernenden im
Betrieb

Bewusstsein fördern für Diversität
Inklusive Betriebskultur schaffen
Lernende aktiv einbeziehen und Kooperation fördern
Gezielte individuelle Unterstützung anbieten und 
Zusammenarbeit mit externen Partnern fördern
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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